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arl Möller,

161 Ost Washington Str.IK.öpper WMinnn.'.'
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. sNatlolze? ron Hohl 6? Kipper.) . . .

EngroShöndlcr in II eno io5b an ff
tTo. SÄ O Marhland Straße.

Wo. II. Sohoror, Ag?2t. IndiauapoliM, lud. Jetzt ist die Zeit Kohlen und Coak zu kaufen.

ttlisim C. Rehling,
Lager vonempfiehlt sein

Mehl und Futter,

Allen Sorten Kohlen,
Block

Brennholz nnd '5?ttschnrholz.

Martia Hopllns.der Farbige, der'von
Polizist Hines angeklagt woroen war,
wurde mit einer Verwarnung entlassen.

Jsaac Berber erhielt wegen einer Prü
gelei 55 Strafe zudilnrt. John Walker,
den er gkprügelt halte, '.wurde srkige'
sprochen.

John Jinn war gemein genug gewe
sen. feine Frau z--

l schlagen und wurde
deshalb bestraft.

Timolhy Hurlly hatte einem Minder
jährigen gestattet, in seinem Lokale
Billard zu spielen und würde bestraft.

Maty Hogarly bekannte sich der Ruhe
störung. die sie im Rausche begangen,
schuldig und wurde bestraft. .

John Hanter und Robert Phillip.
von denen wir an anderer Stelle berich

ten, wurden ebenfalls bestraft.

Joseph Rhinehardt und ChaS. Smith,
welche am Samstag vor S Tagen Jff
Dillard von Wabash so schlimm Zürich

teten, wurden heute dem Richter borge
sührt. Adinehardt bestand ew Verhör
und der Mayor behielt sich die Entschei

dung vor. DaS Verhör Smith'S wurde
bis morgen verschoben. .

Wegen der kürzlichen großen Balgerei
im tteeling Block gab der. Mayor heute
seine Entscheidung ab. Die Hölschn'S
wurden freigesprochen, ebenso Ryan.
Phillip, DaviS und Hamllton . wnrden
wegen Ruhestörung bestrast.

GrunkeigenthumS Uebertragungen.

Mly T. Powell an Barbara I Rie.
man. Lo!S 5 und 6 in Pnk Place Subd.
$710.

JameZ H. Mctternan'ö tZstale an C.
Singstock. Lot 211 in Simon Landes
Subd. von Outlot 129. $583 34.

F. M. Churchman an America B.
Slidcr. Lot 3 in Bl?ck67 in Brigbtrvood.

Albert Heather an Daniel W. Thomas
Theil vou S.W..-Skc.N- . Tp 17
Nord von Nange 2 C.. 16 Acker enthal
tkNd-- . $300. .

WilliamMustard änJacobS. Mustard
Quit Claim sär Theil S. E. X
See. 11. Tv. 16 N von R 3 lZ. 15 Acker

enthaltend. $2000
Wilbur L. Aoujf an Clarence D.

Noyse. Theil, von Lot 18 in Hubbzrd
Martindale S. E. Ao). .Z500.

NicholaS Ohmce an Maria Ludlow,
Lot 22 in Dovney Sc OhmerbWoodlawn
Park Add. zu Jrvington. $2500.

us den Serledesdösen

C r i m i n a l g e r i ch t.

Maty Dufjy und John Moorland,
angeklagt in wilder Cbe zu leben, wnrden
sreigesprochen.

Die Anklage gegen Harry C. F.y. von
dessen Frau wegen FricdenSgesährdung
vorgebracht, ist in Verhandlung.

Pat Murphy Äu'rde wegen Großdicb
stahs zu 2 Jahren. James Northrop
wegen Einbruchs in den Bahnhof zu
Howland Station zu zwei Jahren. An
drew Vanmeter wegen GroßdiebstahlS zu
2 Jahren, Joseph RodgerS wegen Pfer
dediebstahlS z;u 2 Jahren und Jerome
Mitchell . wegen RothzuchtöversuchS an
Purlanda Hay? zu 6 I ihren Zuchthaus
VeiUrlbkilt

C i r c u i t C o u r t.'

Mark Whitr.lv gegen Farah Whitney.
Scheidung bewilligt. .

. Levi Conwell wurde von einer Juty
für geistesschwach Munden.

Die schon sei: 10 Jahren schwebende

Klage von John Kistler gegen John C
New und A. wurde wegen Ablebens deS

Klagers niedergeschlagen.

&2T St. John, der Präsidentschaft
kandidat der Prohibitionisten wird vier
Reden in Jndiana halten. Wir..sreuen
uns unendlich.

- t& Friedrich Müller, in Lincoln
Lane wohnhast, der kürzlich als geheilt
aus dem Irrenhause entlassen wurde. be

kam heule wieder einen Anfall von Tob
sucht und muß wieder in die Anstalt zu
rückgebracht werden.

eS' Ed. Parker uud Robert Phillips
prügelten sich gestern Abend in Brun
ner's Saloon. an Nord Mississippi Str.
Parker benutzte mit Effekt ein Billard,
queue. und Phillips hatte eben seine
Taschenkanone herausgeholt, als ein
Polizist aus dtr Bild fläche erschien.

t& Diljenigen, welche die Excursion
nach LouisviUe mitmachen und erst am
Mittwoch zurückkehren wollen, mögen sich

zu di:sem Zw cke an Herrn C. C. Hedde
rich wenden, dasonst die Tickets nur bis

Ro. SÄ7 tt. TAT Süd Delawarr Str.
'TISIVKI'IIOIV TiO :iO.

Indianapolis, . . . I n d.

Jeffers' Gash Paint Store,
ist umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian SttaU.
Q2Ilan wc 2?'"

Groß-Höndl- cr in Kentucky WHiSlics und Wcincn
edrrlo & Nelfsn T,. ,,Cunr Nash" IZHlßNe? eine Svetialikät.

Vkv. 2J 1 Main CtraOf, LouiSniUe. Sin.

Goorgfo Bosclorter, figent, 38 Olive 2traf SaManowoli, Jndiana

Heute Mittag stürzte Läse Sutphin.
wohnhaft No. 203 Agne Str. während
er damit beschäftigt war. die Fenster des

neuen Hause? hinter der Wirthschast von

Frank ArenS an Court Str. im zweiten

Stockwklke zu puden. auf das Strafen
Pflaster herab. Er wurde schwer verkett

ausgehoben und nach dem Hause seiner

Schwester gcbracht.die ihn aber nicht

brachte man ih.i nach

dem Stationshause. Der Mann hat
wahrscheinlich einen epileptischen Anfall

gehabt. Die Schwere der Verled'lngen.
die innerliche sind, laßt sich noch nicht er

messen. Die einzige äußerlich; Verlet

zung. welche er halte, war eine Hüften-Verrenkun- g,

welche Dr. Hodges sofort

beseitigte.
-

,

Ein sooverbarer Fall.

Ein Dr. DaviS brachte gestern in die

Olpce deSGesundheitSratbZ ein GeburtS
Zertifikat, worin George Arduckle, 63

Jahre alt und 52 West Market Straße
wohnhaft als Vater angegeben war.
Heute kam er und wollte da? Certisikat
durch ein anderes ersetzen aus dem E

Humboldt, der gegenwärtig in Califor
nien ist. als Vater angegeben ist. Die
Herausgabe deS ersten CerlisikatS wurde

ihm verweigert und man behielt beide.

Außerdem ist zu bemerken, daß im Asreß.
buch kein Dr. DaviS zu fhden ist.

LokutpolitisSkö

Republikanische Kl t r i a in rn

l u n g t n :

SamstaF über 8 Tage wird Gouver-Nörskondid- at

CalkinZ hier sprechen.
Im 2. Precinct der 13. Ward wurde

gestern Abend ein Bl. und L. lud mit

60 Mitgliedern gegründet. Vers, und
Beamtenwahl nächsten Montag Abend

223 W. Obio Str.
Jk, der 10. Ward wutde gistern Abend

in Bl. und Logan Club örganistrt.
Congreßkandidat P?elle wird morgen

über 8 Tage an der Ccke von Virginia
Ave. und Shelby Str. sprechtn.

Demokratische Versau, ni
l U N g e N.

George 33. Julian und John W.ttnn
sprechen morgen Abend in English's
Opernhaus.

0. Ward. Vers, tcute Abend 124 Fvlt
Wayne.Ave. .

13 Ward. Gestern Abend wurde in

281 W. Wash Str. ein Cl. und H. Club
gegründet.

9. Ward. Gtstcrn Abend Kkündunz
eine? Cl. und H. Clubs.

TcheidungSklagrn.

Kate Scanlan will ihren Michael los
werden. Die Gkünde. die sie angibt, sind

mehr als genügend. Er bekrinkt fick)

lede Woche eine paar Mal. priielt
feine Frau, und sorgt nicht für sie.

Mary Birch sinzt dosselbe Lied mit

Variationen. Ihr Mann ist übrigens,
schon Zeit drei Jahren verduftet.

AlS Dritte im Bunde tntt Caroliue
Pfitzer auf. Sie ist mit ihrem Eheherrn
schon seit 1857 verheirathet, wurde schon

vor einem Jahre von ihm gfchieden, Ut

siö aber überreden, wieder zu itrn zu

rückzukehren. In der Leidensgeschichte,
welche sie erzählt, spielen Prügkl die

Hauptrolle.

Briefkasten

Geehrte Redaktion. Zur Schlichtung
eineS DisputS bitten wir sie uns mitzu-

theilen, wie hoch sich der Gehalt deS Prä.
sidenten, des ViceprSsidenten, der

ttabinetSmitglieder und der Congreßmit'
gliede? beläuft.

Mehrer Leser.

DerGehalt deS Präsidenten ist 550.000,
der Vicepräsident bekommt )8000. die

KabinetSmitglieder ebenfalls k8000Bun
dessenatoren S5000. Mitglieder deS Re.
prüsentantenhauseS ldensalls 5000, der

Sprecher deS Letzteren tz8000.

Der kleine Stsdtderold.

Richter Norton ist von seiner Erho
lungSreise zurückgekommen.

Senator Harrison ist nach dem Osten

gereist. Ec hat Geschäfte dorlselbst und
wird auch einige Reden halten.

Herr Charles Ziegler reiste gkstern aus
mehrere Wochen nach Erie, Pennsylvania

Qint StaxU.

An Alle, welche an Folqen von Jugend
fünden, nervöser Schwäne, slühem Ver
fall. Verlust der ManneSkraft :c. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept das
sie kurirt. Dieses große Heilmittel wurde
von einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt aoressirteS Couvert an
Rev. Joseph T. Jnman, Station I).,
New ?)ork. City.

DaS neue NackmittagSblatt :

"1'ko vattylleralä" ge'löct bereit? wie
der zu den Dingen die gewesen sind.

j--
Man wird sich noch erinnern, daß

kürzlich ein Spitzbube, der sich I. Slin
son nannte, der PolijZi in die Hände
fiel, und im County Gefängniß unter
gebracht wurde. Man wird sich vielleicht
ferner erinnern, daß der Gefängnißwarter
Glazier mit dem Polizeiches Lang einer

goldenen Uhr halber prozesfirte, welche
die Polizei Zu: gestohlen hielt, welche

Glazier aber von dem Spitzbuben für
$20 gekaust hatte. Die Sache wurde
damals zu Gansten GlazierZ entschieden,
wtil die Polizei den Diebstahl nicht nach.
weisen konnte. Gestern kam nun ein
Herr I. Wagner von Chicago hierher.
erwies sich als der Vater deS unter dem
falschen Namen Stinson gehenden Spitz'
büben und zugleich a!S der Eigenthümer
der Uhr, welche ihm von seinem mißra- -

thrnen Sohne geftshlen worden war.

Agent für

CHRISTIAN WATEKUAN.

WhiskicskWeineN)

Xii älteste Vewoynertn
Aremerhavens, die Frau Wittwe Hain,
ist dort diese? Tage im Alter von 103
Jahren 7 Monaten 5 Tagen gestorben.
Sie war trotz dieses hohen Alters im

Allgemeinen ziemlich rüstig und hatte ein
vortreffliches Gedächtniß, und nur in der
letzten Zeit machte sich das Alter geltend.

Bei dem officiellcn Fest- -

mahl auf dem Anthropologen-Eongre- ß in
Vreslau hielt unter Anderem der Vor- -

sitzende des Congresses, Professor Vir- -

chow, yuf Dr. Heinrich Schliemann einen
Toast. Der gefeierte Archäologe ergriff
hierauf das Wort und sagte : Bei der
mir soeben widcrfahrenenChrc kann ich
nicht umhin, eines Mannes zu gedenken,
der n'ir von jeher als unerreichbares
.Ideal erschienen ist, unseres Herrn Prä:
sidentcn, des Geheimen Rathes Professor
Dr. Virchow. Seit ich ihn kennen ge
lernt habe, ist er mir als 'Muster dafür
erschienen, wie man scrupulöö Kritik üben
müffe. Mein Streben ist darauf gegan-gen- ,

zu beweisen, daß, waö in den Herr-liche- n

Gedichten deS Vater Homer über-liefe- rt

ist, auf historische? Wahrheit be- -

rilhe. A!an halte lange aufgehört, an
die Existenz von Troja zu glauben. Aber
seitdem tch d:e Stadt entdeckt bade mit
Mauern, Thoren, Tbürmen, Tempeln,
seitdem wird wohl Niemand, auch der
skeptischeste Philologe, nicht mehr bezwei
feln, daß in den verschiedenen Schichten
von Hiffarlik die historische Stadt Troja
;u suchen sei. Ich habe ferner in einem
Landstriche, der jetzt von armseligen AI
banesen bewohnt "ist, auf einem Raume
nur so groß 'wie der Tauentzienplatz,
einen Thalamus von einem der mächtig-ste- n

Könige entdeckt, mit einer Marmor-schatzkammc- r,

gefüllt von Gold und Kost-barleite- n,

und sechs Gräber mit fabelhaf-te- n

Schätzen seitdem ich in Tiryns den
ungeheuren Palast entdeckt habe, muß
Jeder bekennen, daß die Legende von den
mächtigen Königen in Bestien und im
Peloponncs Wahrheit sei. Der E?fer
der deutschen Jugend fü?Home?wa?von
Zehe? groß ; c? mußte tausendfach wach-stn- ,

wenn die Homerischen Gedichte
Wahrheit waren. Das Schone, Edle
und Gute aus Homer hat für die Jugend
einen ungeheuren Werth, denn Homer ist
die Sonne aller alten und neuen Litera
tur. Ich schließe mit dem Toaste auf
den ruhmreichen Präsidenten der Anthro-pologische- n

Gesellschaft, Professor Vir-cho- w:

möge er der Wissenschaft noch auf
eine lange Neihe von Jahren erhalten
bleiben V

Am 31. v. M. star b' in der
Strafanstalt in Lausanne ein junger
Student Jiamens Janavel, der vor vie?
Jahren seinen eigenen Bruder (einen
evangelischen Pastor) im tiefsten Schlafe
mit einem Nevolverschusse getödtct hatte
und deshalb zu fünfzehn Jahren Zucht-Hau- s

verurtbcilt worden war. Zahlreiche
Zeugen (darunter der kurz darauf aus
Gram verstorbene Vater Janavel) und
sämmtliche ärztliche Experten hatten sich

dahin ausgesprochen, der Unglückliche
habe die schreckliche That wohl nur im
Wahnsinn verüben können ; das Schwur-gerich- t

erklärte ihn nichtsdestoweniger
als zurechnungsfähig und von daher die
schwere Strafe. Wie schon unmittelbar
nach dem Nichtcrspruche, hatte Janavel
seitdem jeden Tag, bis zu seinem Tode,
seine moralische Unschuld betheuert, und
dieser Gedanke war es auch, der ihn
schließlich schwindsüchtig gemacht und auf
das Sterbebett geworfen. In seinen:
Testament vermachte er seinen Leichnam
(nebst 50 Frcs. für die Kosten) der en

Facultät in Lausanne, damit
sie den Zustand seines Gehirns gewissen-haf- t

untersuche ; er sei überzeugt, daß
man in demselben manches Außergewöhn
liche sinden werde.
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Eloctric Liglit Soap.
PrZxaritt nach einer glnjlt neuen Ntthklr.

SlutunschZdl'.chkn toffcn ; voll,
ständig nnschlldttch far die WZ?: einig ohn,
SZ'kidkn.

Electric Seap Manufacturing Co..

Fabrikanten derSlctrie Light Soap.

No. 2S Süd Illinois Str..
Conti und Sdd, SlraHe.

ZndtanaAli, Ind.

JßlxiYöii! tii l
VZaWXm rätAUJ J r"
rs? hi5 h.'itj svih:titiI Tfvtt fcic fest
fc6i:öcn:n Seiten der Smigs und Kehle,
oic u!ten. öcijcrfdt. Bräune. Erkält

CU.Ui VJu.l'C m v, i.y uu, uuw gui
(? rL'irf.krunrt f Annru iüAitocr Kranke.
hvrrn bi? fioil tiefe Gilt
schritte gemacht Hat. PreiZ. 25 Cents.

G i cf i( cd
Indianapolis, Ind., 27. August 1334.

EivilstandSregkNer.
. Geburten.

tt angkfttkn S!aen fln die dZ ?uirt oder
ierVutkr)

Ferdinand Audler. Machen. 20. Aug.
Peter Oderstick 5?rate 22 August.
Charles Dwelle. Knade. 23 August.
Josepf Lawson. Mädchen. 22. August.
LeonarS LeaS. Mädchen. 25 August
Proton Nichker. Mädchen. 18 Aug.
271. Ak.xznder off, MZocken. 26. Aug.

Perkins. Rauht, 19 August.
A. I. Joyce. Mädckzn, 16 Algust.
AloiZ ilßoerr.cr, Madchcn. 25 August.
WilliZN Bker. R.xaie. 21 August.
Hen7y F. flixtjlman. MädäicN. 18 Aug.
John I. Hirnan, Mä)Äen, 2t. August.
James Tuiwkiler, Mädchen. 22. August.
Joseph Alerdince. Knabe. 2t.. August

HeiratZzen.
A. W. Hartmann mit Alice Thompson.
Mauric SuHican mit Katie CollinS.
Wm. Carr mit Ja 3 Hcckmann.
G. M. Hcckann mit MarÜza I Bukdttt.

Todesfälle
John Schvard. IS Jabre. 25. August.
Eliza R:chardt, 23 Jahre. 26. August.
Jksse Mau Iodnson. 4 Monat, 24 Aug.

ir John Million entsprang gelittn
auZ dem Irrenhause.

Ein g:u:f in Hölzhose von ü0
durn & JimeZ gestern W.vujrnittaa wurde
im Entstehen ge'.öz.t.

DS" Feueraüarni 1 4 giftcrn Jiach'
ttittag wurde durch die Ezplostoa einer

OellJNipe' in Buschm.in'Z Block verur
sacht. Schaden unbedeutend.

Tie Jndianvc!is &: BincenneS
Eisenbahn lär,i am 31. August und am 7.
Sept. (5xcursions,üe nad) ?c?oart zum
Earnpinlmz lausen. Liundfahrt H 00.
Äuge gehen hier um 7 2)-Morge- ab,
kommen la um 9 5 an und fcihrrn um N

Uhr Abends r?l?oer zurua,
S-- (5m Kind des (cnRaMa3 Blake

verletzte sich kstern dadurch schkrcr. dab
eZ in einer Stübti 5oH h'in Wcssersl
trat.
;

c& C6itt fl:u dui? ::nikk der

Anklage v:rh'.Z ü. odszö t vöcicf in
John Arr.olo fc!:rÄ d!.-- : P.'st ujickt Mi

haben. Er würde d. zu fcittm. nächsten

Montaz st.rt'.fi'ldendcn :rbär unter
Bürasch Ut ?kst.llt

Versläzcrt vutr iSlgen
tbum in der nlton bewährten
New Ark UttderwriterS
Feuerversicdcrung.

Fred Merz, Äg?nt, :

No. IU Vlrqiuia Avenue.
tS' Frau Vse??..Z?J!!nhust No. 39

Arizona Straße, ging Montag Nach:?
auZ dem Hause, um einig? Schmeine.
roelche aus dem Hos,: aus die Strome ge

laufenderen, einzufanzen. Seitdem ist

fle.nicht Oieder geseken roo:d?n. Sie ist

ungefähr 50 Jahre alt.

IST Polizeiches Lang erhielt gkstern

Nachmittaq ein Telegramm de JnhallZ,
daß Will Nooker in der Verfolgung fei

ne? Schwester und ihr?s (Zeliebten gerade
um eine Slunde zu spät nach MayZviUe.
Ky. kam. Ss lane waren sie schon

Mann und srau. Damit ist wohl die

kleine Sensation einstweilen zu Ende.
'

5 Der Bierbrauer FriZz Schultz von

Fort Scolt. K inf,.S. der kürzlich 16 Fuß
hoch deradsiel und dabci einige Nippen
brach, ist heie auZ dem Hospitale ent

lassen trorden und geht seiner Heilung

entgegen. Ec spricht sich sehr anetken
nend über die vorlkeZfliche Behandlung
auZ. welche ihm von den Aerzten Dr.
Wifhard und Dr. Morro'v zt Theil ge

morden.

Der soziale Turnverelu
veranNaltet am Sonntag, den
31. August eine (Sxcnrsiou
nach Lvuiville, geleqentttcb

' dttAustteUutta und dcS Stif--

tungöfesteS der Louiövklle
Turngemeiude. Nunofavrt
SL Stt. Scctvn'tick'ctS nv
Taae auf allen reael:na6iaen
Zügen gut. Extrazug von
vier Tvnutaa Mvraen 7
Nbr, von Lon'SviUe Sonntag
vcacbtS 1 i llbc und Montag

Uörs u?un.
S& John Hunter und John Limbock

rauslen üm Mitternacht miteinander im

JameZ HauS an No?d Alabama Strafe,
anstatt, wie eS anständigen Menschen um
diefe Zeit zukommt, von eine glückliche

Nummer in der Lstterte, oder sonst

EtroaS, daS vzäZ zu bedeuten hat, zu
träumen. Hunter ist z?ar gänzlich blind,
daS binderte ihn aber rncht. seinen Gea

ctr tüchtig zülzttmöötln. Bilde vurdkn

Die When Band giebt heute
Abend ein l?onzert im Universtty Park.

"Das republikanische Staats Cen
tra!Comite hat eine besondere deutsche

Abtheilung geschaffen, und dieselbe unter
die Leitung deS H'erril ouis Ruth ge
stellt. Die dtutfche Abtheilung besindet
sich in einer besonderenOfsice im Zimmer
Ro. 5 Judah'S VloZ an der Washington
Str. gegenüber dem Court HauS. und
bietet Dklllschen Gelegenheit sich mit
Campagne Lektüre zu versehen.

t3 Wir theilten schon aestirn mit,
daß T. E. Johnson eine Klage gegen
sämmtliche Beamte der Stadt eingereicht
habe, um die Ausführung der verschiede

nen mit dem Ankause von Sellet's Farm
in Verbindung stehenden Contrakte zu

verhindern. SellerS Farm wurde von
der Stadt in 1573 sür H55.875 gekauft
und zwar zu de n &mt(it. um daselbst
eine Abdeckerei zu errichten. Der Platz
umsakt etwas über 22.1 Acker, und ist je.
denfalls heute lange nicht so viel werth,
wie er kostete. Etwas übcr $20.000 wur-

den Zofort baar befahlt, unv um dasGeld
für die TerminzJhlungen zu ellangen.
gab die StadtVondS auS. die mit LPro
zent verzinst werden. CS scheint somit.
dab der Verkauf in Zosern abgeschlossen
ist, als das Zigknthum auch bezahlt ist,
und wie in solchem Falle Herr Johnston
Etwas nuSlichten kann, sehen wir vor
läusig nicht, selbst gesetzten Falls die

Stadt hätte zur Zeit kein Recht gehabt,
den Platz zu verkaufen. Vielleicht sind

noch andere Umstände mit der TranSak
tion verknüpft, welche eine andere Ent
scheidüng herbeiführen, aber sonderbar ist

eS jedenfalls, dafc der kluge Mann jetzt

nach elf Jahren mit einer solchen 5ttage
kommt, nachdem die von der Stadt aus
gebenen BondS sich vielleicht schon lange
nicht mehr in den Händen der ursprüngl-
ichen ttüufer befinden.

Vom.AnSland?.
Aus A r a ,n :v i rd ü b er

eine freä!!'. hiri ein Schwein her-bcifnl- 'rt

.aias::!'e geschrieben : In
Poluvöko richttte ein wüthendes Schwein
unter Menschen und Vieh wahrend des
stark .besuchten Marktes große Verwir-Nl"g.a- n.

Das Schwein bis; Menschen
und Tl'icse. LctzZcre irurdcn scheu, ris-se- n

sich li,-- uiid rannten in rasender
Flucht durch den .Ort in die engen Gas-se- n,

wo ein furchtbares Gedränge ent-stan- d.

Sechs Männer und eine Frau
wurden u Tode getreten, 29 Stück Rm-de- r

verendeten, viele Menschen und
Thiere sind verioundet. Das Schwein
würde endlich gefangen und zur Veob-achtun- g

übergeben.
'

D er Mord und S e l bstmord
zweier russischer Osficiere in Warschau
beschäftigt in bervorragendem Maße das
öffentliche Jntercsie. Wie räthselhast
die ganze Affaire erscheint, so ist doch
eins dabei sicher, daß derselben, nicht
politische Motiv zu Grunde liegen. In
russischen Kreisen ist vielmehr eine Ver-sio- n

verbreitet, wonach der Selbstmord
der beiden Officiere des Grcnadier-Regi-me'nt- s

König Friedrich Wilhelm III.
von Preußen" auf einen unseligen Lie-beshand- el

zurückzuführen sei. Beide Of-freie- re

machten ein und derselben Dame
den Hof. Einer der Ofsiciere macht der
Dame einen Heirathsantrag und reüssirte;
der andere war übel daran. CineS

Tages nach der Hochzeit befand sich der
junge Ebemann in der Wohnung seines
unglücklichen Nebenbuhlers, der plötzlich
auS unmittelbarer vcaye mevrere vtevol-verschös- se

auf jenen abfeuerte. Das
Opfer dieses heimtückischen Anfalls sank
todt nieder ; der Mörder richtete sodann
seine Mordwaffe gegen sich selbst und er
schoß sich. Das keinerlei anarchistische
oder andere volitische Complote den Tod
der beiden Ofsiciere verursachten, geht
schon daraus hervor, daß die Warschauer
Polizei der Veranstaltung einer Leichen-seie- r,

an der sich ungeheure Menschen
mästen betheiligten, auch nicht die gering
stm Schwierigkeiten in den Weg legts ;

ti nahmen vielmehr die Vorgesetzten und
die Kameraden der beiden unglücklichen
jungen Militärs an derselben Theil.

Ueber c i ne n K a n n i b a l e n
ä)ird aus Emden untern: 4. Aug. berich-te- t.

Die unverehelichte L. dasell'st be-ka- m

mit ihrem Kostgänger Streit darü
der, daß dieser zu Mittag Fleisch ver

langte, während die X. erklärte, sein
Geld jii Fleisch ;u haben. Dieser trcit
setzte sich am' Nackniittag fort, bis de?

Kostgänger d.3 Ärotm csser aus der
Cchublade des Tisches riß und mit den
Worten: Ich will dock Fleisch haben !"
der L. drei Finger von der rechten Hand
schnitt und außerdem noch die Pulsader
beschädigte. Die L. wurde nach einem
sehr starken Blutverlust ins städtische

Krankenhaus gebracbt, während der Un- -

mensch hinter Schloß und Riegel gescZt
ward.

- uud Antkracite-Koblen- .

ALEX. METZGER S
. Odd FellmZ Hallk. 2. Slvckoklk.

EnralAgetr fcer größten nd fl4fif.cn
! Feuer Versicherung? Geseüschaslen
i von snindeisentb.

SchiffSsktne sür alle dklMchk unv knffilschk k:n,tn.
! tkm,tl;knonSrb!chas:knin a2n Teilen tutlch
j land, und der Schwer,.

Snscttigur, rvn Vollmachten.
Ln ud ?rle:hen von, ar:z:it n,

,ld.uSzad?ungen undSöech el nach alin
'

j Kremen öls Invianapolis,
l
l SßO.Jt) redttZivt.
I '

Gas - Maschinen !

von ' Pierd, traft a '.: s w u r t k.

EUICHSON'H

Caloiic" Pump Maschine,

SasSefelt!
.

i
lle Sorten zur Ansicht und zum

! kauf in der Ofsice der

!

Jndianapvliö
jÖas Light & Cokc Co.

49 Süd Aeansyloa!a Str.
G7$!u" verkünsrn i.ui an (vn.ilc:i asnenkn

Zesscrson-yaus- ,

Ao. 01 und 5.1 Hfl Souty Slrahr.

SDcutfchcs Gak - Hans!-
Aechte deutsche 5lvst.
Einzelne Mahlzeiten eder im Aoan.

ment. Nöblirte Zimmer ?bft KoS.

John Henry Grüueri,
i g e l h ü m e r.

K IN G AN'S
8frfi5atf,gfrä3l5alrrc.AR cunnD)

sTa ?Ar? 9

(WVt?W i.

C3 sttllz eekocht (ür Drn Zisch. .1
Dieselben erden ermittelst ine neuen leiefitl

gekocht, vebkt dZö seine ?.roz cilaUrn dikidt.
Dtelelbe werden gekaust Ür Privat FamlUe.

Hotel, ?iestaurt,nen, Lunch, Evunter, 13r W
Kiel, ilRcampmentl u. s. .

Zu haben bei allen (?iKt.

27k West WasZmU'n Ttraßk.

Dr. ). G. Psass,
Arzt, Wundarzt

Ahnrtöheler
.

if.i.,, wÄ,
Yh iIIP II --FQTlTf7AfAWk JLL Vch lailljlJI j

Office und Wohnung :

4." Mudison Avonuo.
Sprechstunden: Morgen von 8 bi 9 Nhr.

Zkachmittag von 2 fei 3 Nhr. bend vn 7 bis.

Nhr. Teltpbon 281.

Etwas RelleS!!

Mm GAS0LII1E 1FEII !

find geradezu vollkommen.

Sie haben drei Ringe und können rnit verhlll
mäßig geringen Kosten unterhalten werden.

Keine H i t) c, sein Rauch, kein Q e r u dj !

Tief Oefen haben bei der Industrie Lulftkllung
in Etnemnali die silberne Medaille erhalten- -

lonitov Kolilenl Ooleii
, rw. .rr.. ..... .
in omn uiicpcn. ;e veivayrren

Alaska l-sc- hränke
.

in großkr AuSmahl.'
' billigt Preise! Reelle Bedienuni, !

Jofö!iUeit
ANö

62 Ost Washington Str.

Neue Waaren!
- ZlliuinA, Etgarren'Stuis, Port,,uonai.

Leder.Tssche, Sürtel.
vefte RN?latlrt Tchmuckszth, ulter Ar.

Tzschk.Z?kkss,r, Tollkttt.Artleelu.

Immer das Tteuefie und Vefir
empfehlen

Dlias.Mayer&eo.
2S und 311

West Washington Straße.

I lln sl sl 7?TTst-- o

Ul. VI. J iaOI UH,

DeutslherZayllarzt,
iWaAlttlatr ran Klal. fl. Zallifrt.

Dienstag giltig sind. Für die Unterhal
tung der Excursionisten sind umfassende

Volbereitungen getroffen.

T Der St. BonisaeiuS Verein er-

wählte gestern Abend folgende Beamte :
P'äsident-Fra- nk GeiS.
Vice.Präsident-Melch- ior Volgert. "

Sekretär-Mat- hias PeterS.
Schatzmeister Jgnaz Hurrle.
Kranken Comite Philipp Rieser. Petert

Fkitz, Mathias Paulu und Henry From
meyer.

Marschall-Jose- ph Schuster. .

Z.t den besten Feuer Verstche
rung GeseUschaflten deS Westen gehört
unbedingt die Franklin von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320000.
Diele Compagnie reprälentlrt die .North
Western Rational" von Mlwaukee, Ver
mögen. Sl.L07.193 92 und die .German
American- - von New Vork, deren VermS
gen über NM.029 59 keträqt. Ferner
repräsentirt sie die ffire Asfociatron of
London Vermögen tzl.M.000 und die
.Hanover of New Vork mit einem Ver
mdgen von $2.700.000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil sicher den tegelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Ausschlag er
folgt. Herr Her man T.Brandt,
ist Agent ür die hiesige Stadt und Um
gktzend.

N..W.-OS- . Oasblnato,. u.M. M. Avchöeaeon,
Veonsylvania (Ztr.

Z d rZa a x l i.iIeswlk. Per Er?ni rersadl.L halin in alle


